
Tagungsinformationen
Eurythmie: tun – erleben – sehen 
Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche am Goetheanum von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

Anmeldeschluss: Sa, 4. Juli 2009

Tagungspreis:  Förderpreis 600 CHF (ca. 400 €) inkl. Verpflegung: 750 CHF (ca. 500 €) 
 Normalpreis 390 CHF (ca. 260 €) inkl. Verpflegung: 540 CHF (ca. 360 €) 
 ermässigt* 195 CHF (ca. 130 €) inkl. Verpflegung: 345 CHF (ca. 230 €)

 Familienkarte I 525 CHF (ca. 350 €) inkl. Verpflegung: 775 CHF (ca. 520 €) 
 (1 Erw. + 1 Kind) 

 Familienkarte II 1050 CHF (ca. 700 €) 
 (2 Erw.+ bis zu 3 Kinder) inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 2 Kinder: 1550 CHF (ca. 1040 €) 
  inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 3 Kinder: 1650 CHF (ca. 1100 €)
Kindergarten: 100 CHF (ca. 67 €)

Tagungsverpflegung 
Das Angebot für eine Tagungskarte inkl. Verpflegung beinhaltet 4 Mittag- und 5 Abendessen während der Tagung.

Das separate Frühstücksangebot beinhaltet 5 x Frühstück während der Tagung. Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
können in diesem Rahmen leider nicht berücksichtigt werden. Ein individuelles Frühstücks- und Verpflegungsangebot 
während der Tagung gibt es ab 8.00 Uhr im Vital-Café am Goetheanum. www.speisehaus.ch

Parkkarte 
für die Dauer der Tagung: 35 CHF (ca. 24 €) in Zone gelb. Bei Behinderung bitte Ausweis sichtbar im Auto hinterlegen.

Bestätigung / Zahlungsmodi  
Rechnung (DE/CH): Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit Rechnung. 

Zahlung andere Länder: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung wird Ihnen eine Bestätigung zugestellt. Die bestellten Karten 
können bei Ankunft am Empfang abgeholt werden. Neben Bargeld in Schweizer Franken und Euro akzeptieren wir auch 
VISA, Mastercard, AmericanExpress, ec-direct und Postcard-Schweiz.

Kreditkarte (alle Länder): Der Totalbetrag wird nach Eingang der Anmeldung Ihrer Karte belastet. Die  Anmeldebestätigung 
wird Ihnen zugesandt oder am Empfang hinterlegt.

Annullierung: Die schriftliche Annullation ist bis 14 Tage vor Tagungsbeginn kostenlos möglich (Datum des Poststempels). 
Danach werden die Hälfte des Tagungsbetrages und der gesamte Verpflegungsbetrag erhoben. Bei Nichterscheinen 
oder Stornierung am Veranstaltungstag ist der gesamte Rechnungsbetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche 
Kosten eine(n) Ersatzteilnehmer(in). 

Annullierungskostenversicherung: Gegen Gebühr (3% der Gesamtkosten, mind. 5.– CHF) kann eine Versicherung für 
den mit dieser Anmeldung gebuchten Gesamtbetrag abgeschlossen werden, welche bei Krankheit (eigener, im Haushalt 
lebender Kinder, Ehepartner), Verlust des Arbeitsplatzes sowie höherer Gewalt die gesamten Annullierungskosten deckt.

Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert.

Unterkunft 
Für Ihre Unterkunft empfehlen wir folgende Häuser**

Gästehäuser und Zimmervermittlung am Goetheanum 
Zimmervermittlung Privatzimmer ab 45 CHF (ca. 30 €) 
 Tel. +41 (0)61-706 44 45 · zimmer@goetheanum.ch 
Haus Friedwart  ab 75 CHF (ca. 46 €), ca. 5 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · www.friedwart.ch  
Begegnungszentrum  ab 26 CHF (ca. 17 €), ca. 10 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · friedwart@goetheanum.ch

Gästehaus Stiftung Kloster Dornach ab 65 CHF (ca. 44 €) 
 Tel. +41 (0)61-701 12 72 · www.klosterdornach.ch

Hotels in Dornach und Arlesheim  ab 120 CHF (ca. 80 €) 
Romantikhotel Engel Dornach Tel. +41 (0)61-701 96 60 · www.hotel-engel.ch 
Hotel Eremitage Arlesheim Tel. +41 (0)61-701 54 20 · www.eremitage.ch 
Hotel zum Ochsen Arlesheim Tel. +41 (0)61-706 52 00 · www.ochsen.ch

Jugendherbergen und Gruppenquartiere ab 20 CHF (ca. 14 €) 
basel back pack Tel. +41 (0)61-333 00 37 · www.baselbackpack.ch (inkl. mobility ticket) 
YMCA Hostel Basel  Tel. +41 (0)61-361 73 09 · www.ymcahostelbasel.ch

Sollten Sie darüber hinaus Gruppenquartiere benötigen, wenden Sie sich bitte an die Zimmervermittlung am 
 Goetheanum: Tel. +41 (0)61-706 44 45 oder zimmer@goetheanum.ch.

* Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erwerbslose, Auszubildende, Militär-/Zivildienstleistende,   
Menschen mit Behinderungen (IV-Rente) gegen Ausweisvorlage

** Die Preisangaben zu den Unterkünften sind pro Übernachtung und Person; Angaben ohne Gewähr.  
Bitte beachten Sie, dass die angegebenen Europreise Kursschwankungen unterliegen.

Goetheanum Empfang 
Postfach 
CH-4143 Dornach

Tel. +41 (0)61 706 44 44  
Fax +41 (0)61 706 44 46

tickets@goetheanum.org 
www.goetheanum-buehne.ch

Konzert
Gnessin-Virtuosen Moskau 
Musikalische Leitung: Mikhail Khokhlov 
Dienstagabend, 19.00 Uhr

Erster Teil 
Georg Philipp Telemann 

4 Sätze aus der Suite „Don Quichotte“ für 
Streichorchester

1. Ouverture
2. Die Liebesseufzer nach der Prinzessin 

Dulcinea
3. Der geprellte Sancho Pansa
4. Sein Angriff auf die Windmühlen

Antonio Vivaldi 
Konzert in e-moll für Fagott und 
 Streichorchester 
Solist: Filip Jurjev, Fagott

Johann Sebastian Bach 
Konzert in d-moll für Klavier und 
 Streichorchester, arrangiert für Marimba  
und Streichorchester 
Solist: Andrey Doynikov, Marimba

Niccolò Paganini 
Variationen über „Moses in Ägypten“ 
von Gioacchino Rossini für Cello und 
 Streichorchester 
Solist: Nikolay Shugaev, Cello

Vincenzo Bellini / Donato Lovreglio 
Fantasie über Themen aus „Norma“ für 
Oboe, Klarinette und Streichorchester 
Solisten: Emil Miroslavsky, Oboe;  
Anton Prishchepa, Klarinette

Zweiter Teil

Pjotr Tschaikowski 
Nocturne op. 10 Nr. 1 für Cello  
und Streicher  
Solist: Vladislav Provotar, Cello

Dmitri Schostakowitsch 
Kammersymphonie op. 110 a, nach dem 
Streicherquartett Nr. 8 
arrangiert für Streichorchester von  
Rudolf Barshay

Henry Purcell 
Arie „Dido und Aeneas“, arrangiert für 
Oboe und Streicher von Mikhail Khokhlov 
Solist: Emil Miroslavsky, Oboe 

TangoNightLounge
Am Dienstagabend, ab 22.00 Uhr, spielt das 
Piazzolla-Quintett der Gnessin-Virtuosen 
Tangos und Milongas des argentinischen 
Komponisten Astor Piazzolla, dessen 
Werke ganz ungewöhnliche, geheimnis-
volle Klangkombinationen beinhalten. Die 
 TangoNightLounge ist für Konzertgeniesser 
ebenso gedacht wie für Tänzer.

Wer die Klaviatur des Tango Argentino nicht 
beherrscht, kann einfach nur da sitzen, den 
Tanzpaaren zuschauen und den russischen 
Tango-Virtuosen lauschen. Und zur Abrun-
dung des Abends bieten wir unseren Gästen 
südamerikanische Speisen.

Die TangoNightLounge ist nicht im  
Tagungspreis inbegriffen, Platzzahl 
 beschränkt, Tickets an der Abendkasse 
(keine  Reservation möglich).

Kinderzirkus
für Kinder und Jugendliche  
von 7 bis 15 Jahren, vom 20. bis 23. Juli 
2009, jeweils von 9.00 bis 13.00 und von 
15.00 bis 18.00 Uhr

Manege frei für junge Künstlerinnen und 
Artisten! Eine Woche lang in die Welt des 
Zirkus lebens eintauchen! Wir machen uns 
auf die Reise: Jonglieren, wilde Tiere, schöne 
Tänzerinnen, Akrobaten – und alles, was 
sonst noch zum Zirkus gehört. Am Ende der 
Woche haben wir soviel einstudiert, dass wir 
für unsere Eltern, Geschwister und Freunde 
eine Zirkusvorstellung geben können. Kennst 
Du schon eine Rolle? Oder besitzt Du ein Kos-
tüm? Dann bring es einfach mit! Sehr will-
kommen sind auch andere Zirkus utensilien 
wie z.B. Einräder. Wir freuen uns auf Dich!

Kindergarten für Kinder von 3 bis 6 
Jahren, 20. – 24. Juli 2009

Für die ganz Kleinen gibt es am Vormittag 
von 9 bis 12.30 Uhr einen Kindergarten  
mit Eurythmie und gemeinsamem 
 „Znüni“. Die Kosten belaufen sich für die 
5 Vormittage auf CHF 100.– pro Kind, die 
 Abend vorstellungen sind nicht inbegrif-
fen. Um den Kinder garten durchführen zu 
 können, brauchen wir  mindestens 8 Anmel-
dungen. Anmeldeschluss: 1. Mai 2009.

Eurythmie 
tun – erleben – sehen

Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche
vom 19. bis 24. Juli 2009
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Anmeldung
Eurythmie: tun – erleben – sehen 
Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche am Goetheanum von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

Anmeldeschluss: Sa, 4. Juli 2009

Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach  
Fax: + 41 (0)61-706 44 46 · Tel.: + 41 (0)61-706 44 44 · e-Mail: tickets@goetheanum.org

  Frau          Herr

Name, Vorname  

Strasse, Nr.  

PLZ / Ort  

Land  

Tel.       Fax  

e-Mail  

Förderpreis   600 CHF   inklusive Verpflegung: 750 CHF

Normalpreis   390 CHF   inklusive Verpflegung: 540 CHF

ermässigt*   195 CHF   inklusive Verpflegung: 345 CHF

Familienkarte I   525 CHF   inklusive Verpflegung: 775 CHF

Familienkarte II   1050 CHF   inklusive Verpflegung: 1550 CHF (2 Erw. + 2 Kinder)

    inklusive Verpflegung: 1650 CHF (2 Erw. + 3 Kinder)

Angaben für die Kinder: 

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Kindergarten 20. – 24.7.2009:    100 CHF

Name, Vorname   Alter                 

Name, Vorname   Alter                

Name, Vorname   Alter                 

Frühstücksangebot:        75 CHF (5 x Frühstück)

Parking am Goetheanum (nur in Zone gelb): 

  Parkkarte: 35 CHF        Ich benötige einen Behinderten-Parkplatz (35 CHF)

Versicherung   Annullierungskostenversicherung (3% des Gesamtarrangements, mindestens 5 CHF)

Zahlungsart:

  Rechnung (nur für deutsches oder Schweizer Konto)

Kreditkarte (alle Länder)   Visa          Mastercard          American Express

Kartennummer:                         /                         /                         /                        

Verfallsdatum:             /            

 Bitte senden Sie mir künftig Informationsmaterial und Veranstaltungsvorankündigungen der Allgemeinen 
 Anthroposophischen Gesellschaft und des Goetheanum zu.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich mein Einverständnis mit den Zahlungsmodi

Ort, Datum, Unterschrift 

* Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erwerbslose, Auszubildende, Militär-/Zivildienstleistende,   
Menschen mit Behinderungen (IV-Rente) gegen Ausweisvorlage

ES
Eurythmie-Workshops

Die Eurythmie-Symphonie-Sommer-
woche möchte gerne jedermann die 
Möglichkeit geben, seine eigenen 
Erfahrungen im eurythmischen Tun zu 
machen.

Wir bieten am Morgen eine „Doppel-
stunde“ an – von 9.30 bis 10.30 Uhr 
und von 11.00 bis 12.15 Uhr:

I für eurythmisch Interessierte in 
 Ton eurythmie (Arbeit an Teilen einer 
Symphonie)

II für eurythmisch Interessierte in 
 Laut eurythmie

III für Eurythmistinnen und 
 Eurythmisten in Toneurythmie  
(Arbeit an Teilen einer Symphonie)

IV für Eurythmistinnen und 
 Eurythmisten in Lauteurythmie

Diese Workshops werden von Mit-
gliedern der verschiedenen an der 
Sommerwoche  teilnehmenden En-
sembles geleitet, die am Abend ihre 
Aufführungen haben. Wir bieten die 
Workshops in deutscher, englischer, 
französischer, holländischer und spa-
nischer Sprache an.

In der Abschlussaufführung am 24. Juli 
zeigen wir uns auf der Grossen Bühne 
gegenseitig die Resultate des Erarbei-
teten.

Die Eintragung in die Workshops ist am 
19. Juli 2009 ab 12.00 Uhr möglich.

Freie Inititiativen

Es besteht die Möglichkeit, euryth-
mische Initiativen aus der ganzen Welt 
im kleineren Rahmen im Gespräch 
vorzustellen. Es ist auch möglich, dass 
kleinere Ensembles künstlerische Bei-
träge aus ihrer eurythmischen Arbeit 
zeigen.

Wenn Sie ein Angebot für die Freien 
Initiativen haben, melden Sie sich bitte 
unbedingt vorher schriftlich an:

Goetheanum-Bühne 
Ursula Seiler 
Postfach 
CH-4143 Dornach 
Fax +41(0)61 706 42 51 
e-Mail: ursula.seiler@goetheanum.ch

Für Aufführungen im Rahmen der 
Freien Initiativen gilt, dass sie nur 
nach  Prüfung der technischen und 
räumlichen Möglichkeiten stattfinden 
 können und eine Voranmeldung bis 
zum 1. Mai 2009 erfolgt sein muss.

Preis der Sommerwoche 

Förderpreis CHF 600.– (o. Verpfl.) 
Normalpreis CHF 390.– (o. Verpfl.) 
Ermässigt CHF 195.– (o. Verpfl.)

Familienkarte

Um auch Familien und Alleinerziehen-
den mit ihren Kindern die Teilnahme an 
dieser Sommerwoche zu ermöglichen, 
bieten wir eine Familienkarte an:

Familienkarte I:  
1 Erwachsener und 1 Kind (ab 7 Jahren) 
CHF 525.– (o. Verpfl.)

Familienkarte II:  
2 Erwachsene und bis zu 3 Kinder  
(ab 7 Jahren) CHF 1050.– (o. Verpfl.)

Kinder und Jugendliche können 
 entweder einen Eurythmie-Workshop 
besuchen oder beim Kinderzirkus 
mitmachen. Der Besuch der übrigen 
Aufführungen ist bei den Kindern und 
Jugendlichen ebenfalls in der Tagungs-
karte eingeschlossen.

Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche

Eurythmie 
tun – erleben – sehen
Vom 19. bis 24. Juli 2009 wird noch einmal 
– auf grosse Nachfrage hin – eine Euryth-
mie-Symphonie-Sommerwoche stattfinden.

Eine aktive Ferienwoche für die ganze Fami-
lie mit „Kind und Kegel“, für Alt und Jung.

Die Möglichkeit wird geboten, dass Sie 
an den Morgen selber aktiv sich bewegen 
nach symphonischen Klängen, und an den 
Abenden können Sie in die Bewegungen, 
die Farben, das Licht und die Klänge ver-
schiedener Symphonien eintauchen.

Am letzten Morgen ist die Bühne für Sie 
vorbehalten – wir zeigen gegenseitig aus 
der morgendlichen Arbeit.

Carina Schmid

Die Ensembles

Else-Klink-Ensemble Stuttgart 
Künstlerische Leitung: Benedikt Zweifel

Eurythmie-Ensemble Euchore Dornach 
Künstlerische Leitung: Lili Reinitzer

Projekt-Ensemble 
Künstlerische Leitung: Dorothea Mier

Goetheanum Eurythmie-Bühne 
Künstlerische Leitung: Carina Schmid

Das Orchester

Das Gnessin-Konservatorium in Moskau ist 
eines der ältesten und renommiertesten in 
Russland. Über 12‘000 junge Musikerinnen 
und Musiker wurden dort ausgebildet, unter 
ihnen viele Künstler, die die Musikszene 
wesentlich geprägt haben, wie z.B. Igor 
Oistrach und Evgeny Kissin.

Eine Besonderheit der Gnessin-Akademie 
ist das Orchester, das sich aus hochbe-
gabten Jugendlichen zusammensetzt: die 
Gnessin-Virtuosen. Unter der Leitung von 
Akademie-Direktor Mikhail Khokhlov waren 
sie seit 2004 immer wieder gemeinsam mit 
der Goetheanum Eurythmie-Bühne und dem 
Else-Klink-Ensemble auf Tournée.

www.gnesin-academy.ru/index-en.php
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Nach den Aufführungen gibt es die Möglichkeit zur Begegnung mit den aufführenden Künstler/Innen im Goetheanum oder 
im Nachtcafé des Vitalrestaurants · Programmänderungen vorbehalten



Tagungsinformationen
Eurythmie: tun – erleben – sehen 
Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche am Goetheanum von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

Anmeldeschluss: Sa, 4. Juli 2009

Tagungspreis:  Förderpreis 600 CHF (ca. 400 €) inkl. Verpflegung: 750 CHF (ca. 500 €) 
 Normalpreis 390 CHF (ca. 260 €) inkl. Verpflegung: 540 CHF (ca. 360 €) 
 ermässigt* 195 CHF (ca. 130 €) inkl. Verpflegung: 345 CHF (ca. 230 €)

 Familienkarte I 525 CHF (ca. 350 €) inkl. Verpflegung: 775 CHF (ca. 520 €) 
 (1 Erw. + 1 Kind) 

 Familienkarte II 1050 CHF (ca. 700 €) 
 (2 Erw.+ bis zu 3 Kinder) inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 2 Kinder: 1550 CHF (ca. 1040 €) 
  inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 3 Kinder: 1650 CHF (ca. 1100 €)
Kindergarten: 100 CHF (ca. 67 €)

Tagungsverpflegung 
Das Angebot für eine Tagungskarte inkl. Verpflegung beinhaltet 4 Mittag- und 5 Abendessen während der Tagung.

Das separate Frühstücksangebot beinhaltet 5 x Frühstück während der Tagung. Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
können in diesem Rahmen leider nicht berücksichtigt werden. Ein individuelles Frühstücks- und Verpflegungsangebot 
während der Tagung gibt es ab 8.00 Uhr im Vital-Café am Goetheanum. www.speisehaus.ch

Parkkarte 
für die Dauer der Tagung: 35 CHF (ca. 24 €) in Zone gelb. Bei Behinderung bitte Ausweis sichtbar im Auto hinterlegen.

Bestätigung / Zahlungsmodi  
Rechnung (DE/CH): Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit Rechnung. 

Zahlung andere Länder: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung wird Ihnen eine Bestätigung zugestellt. Die bestellten Karten 
können bei Ankunft am Empfang abgeholt werden. Neben Bargeld in Schweizer Franken und Euro akzeptieren wir auch 
VISA, Mastercard, AmericanExpress, ec-direct und Postcard-Schweiz.

Kreditkarte (alle Länder): Der Totalbetrag wird nach Eingang der Anmeldung Ihrer Karte belastet. Die  Anmeldebestätigung 
wird Ihnen zugesandt oder am Empfang hinterlegt.

Annullierung: Die schriftliche Annullation ist bis 14 Tage vor Tagungsbeginn kostenlos möglich (Datum des Poststempels). 
Danach werden die Hälfte des Tagungsbetrages und der gesamte Verpflegungsbetrag erhoben. Bei Nichterscheinen 
oder Stornierung am Veranstaltungstag ist der gesamte Rechnungsbetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche 
Kosten eine(n) Ersatzteilnehmer(in). 

Annullierungskostenversicherung: Gegen Gebühr (3% der Gesamtkosten, mind. 5.– CHF) kann eine Versicherung für 
den mit dieser Anmeldung gebuchten Gesamtbetrag abgeschlossen werden, welche bei Krankheit (eigener, im Haushalt 
lebender Kinder, Ehepartner), Verlust des Arbeitsplatzes sowie höherer Gewalt die gesamten Annullierungskosten deckt.

Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert.

Unterkunft 
Für Ihre Unterkunft empfehlen wir folgende Häuser**

Gästehäuser und Zimmervermittlung am Goetheanum 
Zimmervermittlung Privatzimmer ab 45 CHF (ca. 30 €) 
 Tel. +41 (0)61-706 44 45 · zimmer@goetheanum.ch 
Haus Friedwart  ab 75 CHF (ca. 46 €), ca. 5 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · www.friedwart.ch  
Begegnungszentrum  ab 26 CHF (ca. 17 €), ca. 10 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · friedwart@goetheanum.ch

Gästehaus Stiftung Kloster Dornach ab 65 CHF (ca. 44 €) 
 Tel. +41 (0)61-701 12 72 · www.klosterdornach.ch

Hotels in Dornach und Arlesheim  ab 120 CHF (ca. 80 €) 
Romantikhotel Engel Dornach Tel. +41 (0)61-701 96 60 · www.hotel-engel.ch 
Hotel Eremitage Arlesheim Tel. +41 (0)61-701 54 20 · www.eremitage.ch 
Hotel zum Ochsen Arlesheim Tel. +41 (0)61-706 52 00 · www.ochsen.ch

Jugendherbergen und Gruppenquartiere ab 20 CHF (ca. 14 €) 
basel back pack Tel. +41 (0)61-333 00 37 · www.baselbackpack.ch (inkl. mobility ticket) 
YMCA Hostel Basel  Tel. +41 (0)61-361 73 09 · www.ymcahostelbasel.ch

Sollten Sie darüber hinaus Gruppenquartiere benötigen, wenden Sie sich bitte an die Zimmervermittlung am 
 Goetheanum: Tel. +41 (0)61-706 44 45 oder zimmer@goetheanum.ch.

* Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erwerbslose, Auszubildende, Militär-/Zivildienstleistende,   
Menschen mit Behinderungen (IV-Rente) gegen Ausweisvorlage

** Die Preisangaben zu den Unterkünften sind pro Übernachtung und Person; Angaben ohne Gewähr.  
Bitte beachten Sie, dass die angegebenen Europreise Kursschwankungen unterliegen.

Goetheanum Empfang 
Postfach 
CH-4143 Dornach

Tel. +41 (0)61 706 44 44  
Fax +41 (0)61 706 44 46

tickets@goetheanum.org 
www.goetheanum-buehne.ch

Konzert
Gnessin-Virtuosen Moskau 
Musikalische Leitung: Mikhail Khokhlov 
Dienstagabend, 19.00 Uhr

Erster Teil 
Georg Philipp Telemann 

4 Sätze aus der Suite „Don Quichotte“ für 
Streichorchester

1. Ouverture
2. Die Liebesseufzer nach der Prinzessin 

Dulcinea
3. Der geprellte Sancho Pansa
4. Sein Angriff auf die Windmühlen

Antonio Vivaldi 
Konzert in e-moll für Fagott und 
 Streichorchester 
Solist: Filip Jurjev, Fagott

Johann Sebastian Bach 
Konzert in d-moll für Klavier und 
 Streichorchester, arrangiert für Marimba  
und Streichorchester 
Solist: Andrey Doynikov, Marimba

Niccolò Paganini 
Variationen über „Moses in Ägypten“ 
von Gioacchino Rossini für Cello und 
 Streichorchester 
Solist: Nikolay Shugaev, Cello

Vincenzo Bellini / Donato Lovreglio 
Fantasie über Themen aus „Norma“ für 
Oboe, Klarinette und Streichorchester 
Solisten: Emil Miroslavsky, Oboe;  
Anton Prishchepa, Klarinette

Zweiter Teil

Pjotr Tschaikowski 
Nocturne op. 10 Nr. 1 für Cello  
und Streicher  
Solist: Vladislav Provotar, Cello

Dmitri Schostakowitsch 
Kammersymphonie op. 110 a, nach dem 
Streicherquartett Nr. 8 
arrangiert für Streichorchester von  
Rudolf Barshay

Henry Purcell 
Arie „Dido und Aeneas“, arrangiert für 
Oboe und Streicher von Mikhail Khokhlov 
Solist: Emil Miroslavsky, Oboe 

TangoNightLounge
Am Dienstagabend, ab 22.00 Uhr, spielt das 
Piazzolla-Quintett der Gnessin-Virtuosen 
Tangos und Milongas des argentinischen 
Komponisten Astor Piazzolla, dessen 
Werke ganz ungewöhnliche, geheimnis-
volle Klangkombinationen beinhalten. Die 
 TangoNightLounge ist für Konzertgeniesser 
ebenso gedacht wie für Tänzer.

Wer die Klaviatur des Tango Argentino nicht 
beherrscht, kann einfach nur da sitzen, den 
Tanzpaaren zuschauen und den russischen 
Tango-Virtuosen lauschen. Und zur Abrun-
dung des Abends bieten wir unseren Gästen 
südamerikanische Speisen.

Die TangoNightLounge ist nicht im  
Tagungspreis inbegriffen, Platzzahl 
 beschränkt, Tickets an der Abendkasse 
(keine  Reservation möglich).

Kinderzirkus
für Kinder und Jugendliche  
von 7 bis 15 Jahren, vom 20. bis 23. Juli 
2009, jeweils von 9.00 bis 13.00 und von 
15.00 bis 18.00 Uhr

Manege frei für junge Künstlerinnen und 
Artisten! Eine Woche lang in die Welt des 
Zirkus lebens eintauchen! Wir machen uns 
auf die Reise: Jonglieren, wilde Tiere, schöne 
Tänzerinnen, Akrobaten – und alles, was 
sonst noch zum Zirkus gehört. Am Ende der 
Woche haben wir soviel einstudiert, dass wir 
für unsere Eltern, Geschwister und Freunde 
eine Zirkusvorstellung geben können. Kennst 
Du schon eine Rolle? Oder besitzt Du ein Kos-
tüm? Dann bring es einfach mit! Sehr will-
kommen sind auch andere Zirkus utensilien 
wie z.B. Einräder. Wir freuen uns auf Dich!

Kindergarten für Kinder von 3 bis 6 
Jahren, 20. – 24. Juli 2009

Für die ganz Kleinen gibt es am Vormittag 
von 9 bis 12.30 Uhr einen Kindergarten  
mit Eurythmie und gemeinsamem 
 „Znüni“. Die Kosten belaufen sich für die 
5 Vormittage auf CHF 100.– pro Kind, die 
 Abend vorstellungen sind nicht inbegrif-
fen. Um den Kinder garten durchführen zu 
 können, brauchen wir  mindestens 8 Anmel-
dungen. Anmeldeschluss: 1. Mai 2009.

Eurythmie 
tun – erleben – sehen

Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche
vom 19. bis 24. Juli 2009
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Anmeldung
Eurythmie: tun – erleben – sehen 
Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche am Goetheanum von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

Anmeldeschluss: Sa, 4. Juli 2009

Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach  
Fax: + 41 (0)61-706 44 46 · Tel.: + 41 (0)61-706 44 44 · e-Mail: tickets@goetheanum.org

  Frau          Herr

Name, Vorname  

Strasse, Nr.  

PLZ / Ort  

Land  

Tel.       Fax  

e-Mail  

Förderpreis   600 CHF   inklusive Verpflegung: 750 CHF

Normalpreis   390 CHF   inklusive Verpflegung: 540 CHF

ermässigt*   195 CHF   inklusive Verpflegung: 345 CHF

Familienkarte I   525 CHF   inklusive Verpflegung: 775 CHF

Familienkarte II   1050 CHF   inklusive Verpflegung: 1550 CHF (2 Erw. + 2 Kinder)

    inklusive Verpflegung: 1650 CHF (2 Erw. + 3 Kinder)

Angaben für die Kinder: 

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Kindergarten 20. – 24.7.2009:    100 CHF

Name, Vorname   Alter                 

Name, Vorname   Alter                

Name, Vorname   Alter                 

Frühstücksangebot:        75 CHF (5 x Frühstück)

Parking am Goetheanum (nur in Zone gelb): 

  Parkkarte: 35 CHF        Ich benötige einen Behinderten-Parkplatz (35 CHF)

Versicherung   Annullierungskostenversicherung (3% des Gesamtarrangements, mindestens 5 CHF)

Zahlungsart:

  Rechnung (nur für deutsches oder Schweizer Konto)

Kreditkarte (alle Länder)   Visa          Mastercard          American Express

Kartennummer:                         /                         /                         /                        

Verfallsdatum:             /            

 Bitte senden Sie mir künftig Informationsmaterial und Veranstaltungsvorankündigungen der Allgemeinen 
 Anthroposophischen Gesellschaft und des Goetheanum zu.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich mein Einverständnis mit den Zahlungsmodi

Ort, Datum, Unterschrift 

* Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erwerbslose, Auszubildende, Militär-/Zivildienstleistende,   
Menschen mit Behinderungen (IV-Rente) gegen Ausweisvorlage

ES
Eurythmie-Workshops

Die Eurythmie-Symphonie-Sommer-
woche möchte gerne jedermann die 
Möglichkeit geben, seine eigenen 
Erfahrungen im eurythmischen Tun zu 
machen.

Wir bieten am Morgen eine „Doppel-
stunde“ an – von 9.30 bis 10.30 Uhr 
und von 11.00 bis 12.15 Uhr:

I für eurythmisch Interessierte in 
 Ton eurythmie (Arbeit an Teilen einer 
Symphonie)

II für eurythmisch Interessierte in 
 Laut eurythmie

III für Eurythmistinnen und 
 Eurythmisten in Toneurythmie  
(Arbeit an Teilen einer Symphonie)

IV für Eurythmistinnen und 
 Eurythmisten in Lauteurythmie

Diese Workshops werden von Mit-
gliedern der verschiedenen an der 
Sommerwoche  teilnehmenden En-
sembles geleitet, die am Abend ihre 
Aufführungen haben. Wir bieten die 
Workshops in deutscher, englischer, 
französischer, holländischer und spa-
nischer Sprache an.

In der Abschlussaufführung am 24. Juli 
zeigen wir uns auf der Grossen Bühne 
gegenseitig die Resultate des Erarbei-
teten.

Die Eintragung in die Workshops ist am 
19. Juli 2009 ab 12.00 Uhr möglich.

Freie Inititiativen

Es besteht die Möglichkeit, euryth-
mische Initiativen aus der ganzen Welt 
im kleineren Rahmen im Gespräch 
vorzustellen. Es ist auch möglich, dass 
kleinere Ensembles künstlerische Bei-
träge aus ihrer eurythmischen Arbeit 
zeigen.

Wenn Sie ein Angebot für die Freien 
Initiativen haben, melden Sie sich bitte 
unbedingt vorher schriftlich an:

Goetheanum-Bühne 
Ursula Seiler 
Postfach 
CH-4143 Dornach 
Fax +41(0)61 706 42 51 
e-Mail: ursula.seiler@goetheanum.ch

Für Aufführungen im Rahmen der 
Freien Initiativen gilt, dass sie nur 
nach  Prüfung der technischen und 
räumlichen Möglichkeiten stattfinden 
 können und eine Voranmeldung bis 
zum 1. Mai 2009 erfolgt sein muss.

Preis der Sommerwoche 

Förderpreis CHF 600.– (o. Verpfl.) 
Normalpreis CHF 390.– (o. Verpfl.) 
Ermässigt CHF 195.– (o. Verpfl.)

Familienkarte

Um auch Familien und Alleinerziehen-
den mit ihren Kindern die Teilnahme an 
dieser Sommerwoche zu ermöglichen, 
bieten wir eine Familienkarte an:

Familienkarte I:  
1 Erwachsener und 1 Kind (ab 7 Jahren) 
CHF 525.– (o. Verpfl.)

Familienkarte II:  
2 Erwachsene und bis zu 3 Kinder  
(ab 7 Jahren) CHF 1050.– (o. Verpfl.)

Kinder und Jugendliche können 
 entweder einen Eurythmie-Workshop 
besuchen oder beim Kinderzirkus 
mitmachen. Der Besuch der übrigen 
Aufführungen ist bei den Kindern und 
Jugendlichen ebenfalls in der Tagungs-
karte eingeschlossen.

Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche

Eurythmie 
tun – erleben – sehen
Vom 19. bis 24. Juli 2009 wird noch einmal 
– auf grosse Nachfrage hin – eine Euryth-
mie-Symphonie-Sommerwoche stattfinden.

Eine aktive Ferienwoche für die ganze Fami-
lie mit „Kind und Kegel“, für Alt und Jung.

Die Möglichkeit wird geboten, dass Sie 
an den Morgen selber aktiv sich bewegen 
nach symphonischen Klängen, und an den 
Abenden können Sie in die Bewegungen, 
die Farben, das Licht und die Klänge ver-
schiedener Symphonien eintauchen.

Am letzten Morgen ist die Bühne für Sie 
vorbehalten – wir zeigen gegenseitig aus 
der morgendlichen Arbeit.

Carina Schmid

Die Ensembles

Else-Klink-Ensemble Stuttgart 
Künstlerische Leitung: Benedikt Zweifel

Eurythmie-Ensemble Euchore Dornach 
Künstlerische Leitung: Lili Reinitzer

Projekt-Ensemble 
Künstlerische Leitung: Dorothea Mier

Goetheanum Eurythmie-Bühne 
Künstlerische Leitung: Carina Schmid

Das Orchester

Das Gnessin-Konservatorium in Moskau ist 
eines der ältesten und renommiertesten in 
Russland. Über 12‘000 junge Musikerinnen 
und Musiker wurden dort ausgebildet, unter 
ihnen viele Künstler, die die Musikszene 
wesentlich geprägt haben, wie z.B. Igor 
Oistrach und Evgeny Kissin.

Eine Besonderheit der Gnessin-Akademie 
ist das Orchester, das sich aus hochbe-
gabten Jugendlichen zusammensetzt: die 
Gnessin-Virtuosen. Unter der Leitung von 
Akademie-Direktor Mikhail Khokhlov waren 
sie seit 2004 immer wieder gemeinsam mit 
der Goetheanum Eurythmie-Bühne und dem 
Else-Klink-Ensemble auf Tournée.

www.gnesin-academy.ru/index-en.php
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Nach den Aufführungen gibt es die Möglichkeit zur Begegnung mit den aufführenden Künstler/Innen im Goetheanum oder 
im Nachtcafé des Vitalrestaurants · Programmänderungen vorbehalten
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Eurythm

ie-Sym
phonie-Som

m
erw

oche am
 G

oetheanum
 von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

A
n

m
eld

esch
lu

ss: Sa, 4. Ju
li 2009

Postanschrift: G
oetheanum

 Em
pfang, Postfach, C

H
-4143 D

ornach  
Fax: +

 41 (0)61-706 44 46 · Tel.: +
 41 (0)61-706 44 44 · e-M

ail: tickets@
goetheanum

.org

  Frau        
  H

err

N
am

e, Vornam
e  

Strasse, N
r.  

PLZ / O
rt  

Land  

Tel.  
 

 
 

 
 Fax  

e-M
ail  

Fö
rd

erp
reis 

  600 C
H

F 
  inklusive Verpflegung: 750 C

H
F

N
o

rm
alp

reis 
  390 C

H
F 

  inklusive Verpflegung: 540 C
H

F

erm
ässig

t* 
  195 C

H
F 

  inklusive Verpflegung: 345 C
H

F

Fam
ilien

karte I 
  525 C

H
F 

  inklusive Verpflegung: 775 C
H

F

Fam
ilien

karte II 
  1050 C

H
F 

  inklusive Verpflegung: 1550 C
H

F (2 Erw
. +

 2 K
in

d
er)

 
 

  inklusive Verpflegung: 1650 C
H

F (2 Erw
. +

 3 K
in

d
er)

A
n

g
ab

en
 fü

r d
ie K

in
d

er: 

N
am

e, Vornam
e  

 A
lter                

  K
in

d
erzirku

s  
  Eu

ryth
m

ie-W
o

rksh
o

p

N
am

e, Vornam
e  

 A
lter                

  K
in

d
erzirku

s  
  Eu

ryth
m

ie-W
o

rksh
o

p

N
am

e, Vornam
e  

 A
lter                

  K
in

d
erzirku

s  
  Eu

ryth
m

ie-W
o

rksh
o

p

K
in

d
erg

arten
 20. – 24.7.2009:  

  100 C
H

F

N
am

e, Vornam
e  

 A
lter                 

N
am

e, Vornam
e  

 A
lter                

N
am

e, Vornam
e  

 A
lter                 

Frü
h

stü
cksan

g
eb

o
t:       

 75 C
H

F (5 x Frühstück)

Parkin
g

 am
 G

o
eth

ean
u

m
 (n

u
r in

 Zo
n

e g
elb

): 

  Parkkarte: 35 C
H

F      
  Ich benötige einen Behinderten-Parkplatz (35 C

H
F)

V
ersich

eru
n

g
 

  A
nnullierungskostenversicherung (3%

 des G
esam

tarrangem
ents, m

indestens 5 C
H

F)

Zah
lu

n
g

sart:

  Rechnung (nur für deutsches oder Schw
eizer K

onto)

K
reditkarte (alle Länder) 

  V
isa        

  M
astercard        

  A
m

erican Express

K
artennum

m
er:                         /                         /                         /                        

Verfallsdatum
:             /            

 Bitte senden Sie m
ir künftig Inform

ationsm
aterial und Veranstaltungsvorankündigungen der A

llgem
einen 

 A
nthroposophischen G

esellschaft und des G
oetheanum

 zu.

M
it m

einer U
nterschrift bestätige ich m

ein Einverständnis m
it den Zahlungsm

odi

O
rt, D

atum
, U

nterschrift 

* 
Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erw

erbslose, A
uszubildende, M

ilitär-/Zivildienstleistende,   
M

enschen m
it Behinderungen (IV-Rente) g

eg
en

 A
u

sw
eisvo

rlag
e

E
S

Eu
ryth

m
ie-W

o
rksh

o
p

s

D
ie Eurythm

ie-Sym
phonie-Som

m
er-

w
oche m

öchte gerne jederm
ann die 

M
öglichkeit geben, seine eigenen 

Erfahrungen im
 eurythm

ischen Tun zu 
m

achen.

W
ir bieten am

 M
orgen eine „D

oppel-
stunde“ an – von 9.30 bis 10.30 U

hr 
und von 11.00 bis 12.15 U

hr:

I 
für eurythm

isch Interessierte in 
 Ton eurythm

ie (A
rbeit an Teilen einer 

Sym
phonie)

II für eurythm
isch Interessierte in 

 Laut eurythm
ie

III für Eurythm
istinnen und 

 Eurythm
isten in Toneurythm

ie  
(A

rbeit an Teilen einer Sym
phonie)

IV
 für Eurythm

istinnen und 
 Eurythm

isten in Lauteurythm
ie

D
iese W

orkshops w
erden von M

it-
gliedern der verschiedenen an der 
Som

m
erw

oche  teilnehm
enden En-

sem
bles geleitet, die am

 A
bend ihre 

A
ufführungen haben. W

ir bieten die 
W

orkshops in deutscher, englischer, 
französischer, holländischer und spa-
nischer Sprache an.

In der A
bschlussaufführung am

 24. Juli 
zeigen w

ir uns auf der G
rossen Bühne 

gegenseitig die Resultate des Erarbei-
teten.

D
ie Eintragung in die W

orkshops ist am
 

19. Juli 2009 ab 12.00 U
hr m

öglich.

Freie In
ititiativen

Es besteht die M
öglichkeit, euryth-

m
ische Initiativen aus der ganzen W

elt 
im

 kleineren Rahm
en im

 G
espräch 

vorzustellen. Es ist auch m
öglich, dass 

kleinere Ensem
bles künstlerische Bei-

träge aus ihrer eurythm
ischen A

rbeit 
zeigen.

W
enn Sie ein A

ngebot für die Freien 
Initiativen haben, m

elden Sie sich bitte 
unbedingt vorher schriftlich an:

G
oetheanum

-Bühne 
U

rsula Seiler 
Postfach 
C

H
-4143 D

ornach 
Fax +

41(0)61 706 42 51 
e-M

ail: ursula.seiler@
goetheanum

.ch

Für A
ufführungen im

 Rahm
en der 

Freien Initiativen gilt, dass sie nur 
nach  Prüfung der technischen und 
räum

lichen M
öglichkeiten stattfinden 

 können und eine Voranm
eldung bis 

zum
 1. M

ai 2009 erfolgt sein m
uss.

Preis d
er So

m
m

erw
o

ch
e 

Förderpreis 
C

H
F 600.– (o. Verpfl.) 

N
orm

alpreis 
C

H
F 390.– (o. Verpfl.) 

Erm
ässigt 

C
H

F 195.– (o. Verpfl.)

Fam
ilien

karte

U
m

 auch Fam
ilien und A

lleinerziehen-
den m

it ihren K
indern die Teilnahm

e an 
dieser Som

m
erw

oche zu erm
öglichen, 

bieten w
ir eine Fam

ilienkarte an:

Fam
ilien

karte I:  
1 Erw

achsener und 1 K
ind (ab 7 Jahren) 

C
H

F 525.– (o. Verpfl.)

Fam
ilien

karte II:  
2 Erw

achsene und bis zu 3 K
inder  

(ab 7 Jahren) C
H

F 1050.– (o. Verpfl.)

K
inder und Jugendliche können 

 entw
eder einen Eurythm

ie-W
orkshop 

besuchen oder beim
 K

inderzirkus 
m

itm
achen. D

er Besuch der übrigen 
A

ufführungen ist bei den K
indern und 

Jugendlichen ebenfalls in der Tagungs-
karte eingeschlossen.

Eu
ryth

m
ie-Sym

p
h

o
n

ie-So
m

m
erw

o
ch

e

Eu
ryth

m
ie 

tu
n

 – erleb
en

 – seh
en

Vom
 19. bis 24. Juli 2009 w

ird noch einm
al 

– auf grosse N
achfrage hin – eine Euryth-

m
ie-Sym

phonie-Som
m

erw
oche stattfinden.

Eine aktive Ferienw
oche für die ganze Fam

i-
lie m

it „K
ind und K

egel“, für A
lt und Jung.

D
ie M

öglichkeit w
ird geboten, dass Sie 

an den M
orgen selber aktiv sich bew

egen 
nach sym

phonischen K
längen, und an den 

A
benden können Sie in die Bew

egungen, 
die Farben, das Licht und die K

länge ver-
schiedener Sym

phonien eintauchen.

A
m

 letzten M
orgen ist die Bühne für Sie 

vorbehalten – w
ir zeigen gegenseitig aus 

der m
orgendlichen A

rbeit.

C
arina Schm

id

D
ie En

sem
b

les

Else-K
link-Ensem

ble Stuttgart 
K

ünstlerische Leitung: Benedikt Zw
eifel

Eurythm
ie-Ensem

ble Euchore D
ornach 

K
ünstlerische Leitung: Lili Reinitzer

Projekt-Ensem
ble 

K
ünstlerische Leitung: D

orothea M
ier

G
oetheanum

 Eurythm
ie-Bühne 

K
ünstlerische Leitung: C

arina Schm
id

D
as O

rch
ester

D
as G

nessin-K
onservatorium

 in M
oskau ist 

eines der ältesten und renom
m

iertesten in 
Russland. Ü

ber 12‘000 junge M
usikerinnen 

und M
usiker w

urden dort ausgebildet, unter 
ihnen viele K

ünstler, die die M
usikszene 

w
esentlich geprägt haben, w

ie z.B. Igor 
O

istrach und Evgeny K
issin.

Eine Besonderheit der G
nessin-A

kadem
ie 

ist das O
rchester, das sich aus hochbe-

gabten Jugendlichen zusam
m

ensetzt: die 
G

nessin-V
irtuosen. U

nter der Leitung von 
A

kadem
ie-D

irektor M
ikhail K

hokhlov w
aren 

sie seit 2004 im
m

er w
ieder gem

einsam
 m

it 
der G

oetheanum
 Eurythm

ie-Bühne und dem
 

Else-K
link-Ensem

ble auf Tournée.

w
w

w
.g

n
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em
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/in

d
ex-en
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h

p

So, 19. Juli 2009 Mo, 20. Juli 2009 Di, 21. Juli 2009 Mi, 22. Juli 2009 Do, 23. Juli 2009 Fr, 24. Juli 2009
9.30 Uhr  

Eurythmie-Workshops · mit Gudrun Altenbach, Barbara Mraz, Lili Reinitzer, Carina Schmid, 
Margrethe Solstad, Dragan Vučković u.v.a.

9.30 Uhr  
Abschluss der Euryth-
mie-Sommer-Woche 
mit einer gemein-
samen Aufführung

10.30 Uhr Pause

11.00 Uhr Eurythmie-Workshops in Deutsch, Französisch, Englisch, Holländisch und Spanisch

Ab 12 Uhr Eintragen 
in die Workshops 12.15 Uhr Mittagspause 12.15 Uhr  

Ende der Tagung

15.00 Uhr Freie Initiativen

16.00 Uhr  
Begrüssung 
Rudolf Steiner  
Zwölf Stimmungen 
und Die Satire
Goetheanum Euryth-
mie-Bühne mit Gästen 
Künstlerische Leitung: 
Ursula Zimmermann, 
Michael Leber

16.00 Uhr  
Einführung  
Saturn-Evolution 
Lili Reinitzer

16.00 Uhr  
Johann Wolfgang von 
Goethe 
Das Märchen von der 
grünen Schlange und 
der schönen Lilie 
Regie: Werner Barfod 
Goetheanum 
 Eurythmie-Bühne 
Künstlerische Leitung: 
Carina Schmid

16.00 Uhr  
Kinderzirkus-
 Vorstellung

17.45 Uhr Abendpause

19.00 Uhr  
Felix Mendelssohn 
Bartholdy 
Hebriden-Ouverture 
Dmitri Schostakowitsch 
3 Sätze aus den 
Streichquartetten op. 
73a und 110 
Else-Klink-Ensemble 
Stuttgart 
Künstlerische Leitung: 
Benedikt Zweifel 
Gnessin-Virtuosen 
Moskau  
Musikalische Leitung: 
Mikhail Khokhlov

19.00 Uhr  
Wolfgang Amadeus 
Mozart 
Symphonie in Es-Dur 
Nr. 39 KV 543 
Annemarie Dubach-
Donath 
Sonnen-Evolution 
Josef Gunzinger 
Saturn-Evolution
Eurythmie-Ensemble 
Euchore Dornach 
Künstlerische Leitung: 
Lili Reinitzer 
Gnessin-Virtuosen 
Moskau  
Musikalische Leitung: 
Mikhail Khokhlov

19.00 Uhr  
Konzert 
Gnessin-Virtuosen 
Moskau  
Musikalische Leitung: 
Mikhail Khokhlov

19.00 Uhr  
Antonín Dvořák 
Symphonie Nr. 9,  
1. Satz
Demonstration 
Antonín Dvořák 
Symphonie Nr. 9,  
1. Satz
Projekt-Ensemble 
Künstlerische Leitung: 
Dorothea Mier 
Gnessin-Virtuosen 
Moskau  
Musikalische Leitung: 
Mikhail Khokhlov

19.00 Uhr  
Felix Mendelssohn 
Bartholdy 
Symphonie Nr. 3 in 
a-moll „Schottische“ 
Arvo Pärt 
Lamentate
Else-Klink-Ensemble 
Stuttgart 
Goetheanum  
Eurythmie-Bühne 
Künstlerische Leitung: 
Carina Schmid und 
Benedikt Zweifel 
Gnessin-Virtuosen 
Moskau  
Musikalische Leitung: 
Mikhail Khokhlov

Ab 22 Uhr 
TangoNightLounge 
Piazzola-Quintett 
mit Mikhail Khokhlov
Nicht im Tagungspreis 
inbegriffen, Platzzahl 
beschränkt, Tickets an 
der Abendkasse (keine 
Reservation möglich)

N
ach den A

ufführungen gibt es die M
öglichkeit zur Begegnung m

it den aufführenden K
ünstler/Innen im

 G
oetheanum

 oder 
im

 N
achtcafé des V

italrestaurants · Program
m

änderungen vorbehalten



Anmeldung
Eurythmie: tun – erleben – sehen 
Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche am Goetheanum von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

Anmeldeschluss: Sa, 4. Juli 2009

Postanschrift: Goetheanum Empfang, Postfach, CH-4143 Dornach  
Fax: + 41 (0)61-706 44 46 · Tel.: + 41 (0)61-706 44 44 · e-Mail: tickets@goetheanum.org

  Frau          Herr

Name, Vorname  

Strasse, Nr.  

PLZ / Ort  

Land  

Tel.       Fax  

e-Mail  

Förderpreis   600 CHF   inklusive Verpflegung: 750 CHF

Normalpreis   390 CHF   inklusive Verpflegung: 540 CHF

ermässigt*   195 CHF   inklusive Verpflegung: 345 CHF

Familienkarte I   525 CHF   inklusive Verpflegung: 775 CHF

Familienkarte II   1050 CHF   inklusive Verpflegung: 1550 CHF (2 Erw. + 2 Kinder)

    inklusive Verpflegung: 1650 CHF (2 Erw. + 3 Kinder)

Angaben für die Kinder: 

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Name, Vorname   Alter                  Kinderzirkus    Eurythmie-Workshop

Kindergarten 20. – 24.7.2009:    100 CHF

Name, Vorname   Alter                 

Name, Vorname   Alter                

Name, Vorname   Alter                 

Frühstücksangebot:        75 CHF (5 x Frühstück)

Parking am Goetheanum (nur in Zone gelb): 

  Parkkarte: 35 CHF        Ich benötige einen Behinderten-Parkplatz (35 CHF)

Versicherung   Annullierungskostenversicherung (3% des Gesamtarrangements, mindestens 5 CHF)

Zahlungsart:

  Rechnung (nur für deutsches oder Schweizer Konto)

Kreditkarte (alle Länder)   Visa          Mastercard          American Express

Kartennummer:                         /                         /                         /                        

Verfallsdatum:             /            

 Bitte senden Sie mir künftig Informationsmaterial und Veranstaltungsvorankündigungen der Allgemeinen 
 Anthroposophischen Gesellschaft und des Goetheanum zu.

Mit meiner Unterschrift bestätige ich mein Einverständnis mit den Zahlungsmodi

Ort, Datum, Unterschrift 

* Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erwerbslose, Auszubildende, Militär-/Zivildienstleistende,   
Menschen mit Behinderungen (IV-Rente) gegen Ausweisvorlage

ES
Eurythmie-Workshops

Die Eurythmie-Symphonie-Sommer-
woche möchte gerne jedermann die 
Möglichkeit geben, seine eigenen 
Erfahrungen im eurythmischen Tun zu 
machen.

Wir bieten am Morgen eine „Doppel-
stunde“ an – von 9.30 bis 10.30 Uhr 
und von 11.00 bis 12.15 Uhr:

I für eurythmisch Interessierte in 
 Ton eurythmie (Arbeit an Teilen einer 
Symphonie)

II für eurythmisch Interessierte in 
 Laut eurythmie

III für Eurythmistinnen und 
 Eurythmisten in Toneurythmie  
(Arbeit an Teilen einer Symphonie)

IV für Eurythmistinnen und 
 Eurythmisten in Lauteurythmie

Diese Workshops werden von Mit-
gliedern der verschiedenen an der 
Sommerwoche  teilnehmenden En-
sembles geleitet, die am Abend ihre 
Aufführungen haben. Wir bieten die 
Workshops in deutscher, englischer, 
französischer, holländischer und spa-
nischer Sprache an.

In der Abschlussaufführung am 24. Juli 
zeigen wir uns auf der Grossen Bühne 
gegenseitig die Resultate des Erarbei-
teten.

Die Eintragung in die Workshops ist am 
19. Juli 2009 ab 12.00 Uhr möglich.

Freie Inititiativen

Es besteht die Möglichkeit, euryth-
mische Initiativen aus der ganzen Welt 
im kleineren Rahmen im Gespräch 
vorzustellen. Es ist auch möglich, dass 
kleinere Ensembles künstlerische Bei-
träge aus ihrer eurythmischen Arbeit 
zeigen.

Wenn Sie ein Angebot für die Freien 
Initiativen haben, melden Sie sich bitte 
unbedingt vorher schriftlich an:

Goetheanum-Bühne 
Ursula Seiler 
Postfach 
CH-4143 Dornach 
Fax +41(0)61 706 42 51 
e-Mail: ursula.seiler@goetheanum.ch

Für Aufführungen im Rahmen der 
Freien Initiativen gilt, dass sie nur 
nach  Prüfung der technischen und 
räumlichen Möglichkeiten stattfinden 
 können und eine Voranmeldung bis 
zum 1. Mai 2009 erfolgt sein muss.

Preis der Sommerwoche 

Förderpreis CHF 600.– (o. Verpfl.) 
Normalpreis CHF 390.– (o. Verpfl.) 
Ermässigt CHF 195.– (o. Verpfl.)

Familienkarte

Um auch Familien und Alleinerziehen-
den mit ihren Kindern die Teilnahme an 
dieser Sommerwoche zu ermöglichen, 
bieten wir eine Familienkarte an:

Familienkarte I:  
1 Erwachsener und 1 Kind (ab 7 Jahren) 
CHF 525.– (o. Verpfl.)

Familienkarte II:  
2 Erwachsene und bis zu 3 Kinder  
(ab 7 Jahren) CHF 1050.– (o. Verpfl.)

Kinder und Jugendliche können 
 entweder einen Eurythmie-Workshop 
besuchen oder beim Kinderzirkus 
mitmachen. Der Besuch der übrigen 
Aufführungen ist bei den Kindern und 
Jugendlichen ebenfalls in der Tagungs-
karte eingeschlossen.

Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche

Eurythmie 
tun – erleben – sehen
Vom 19. bis 24. Juli 2009 wird noch einmal 
– auf grosse Nachfrage hin – eine Euryth-
mie-Symphonie-Sommerwoche stattfinden.

Eine aktive Ferienwoche für die ganze Fami-
lie mit „Kind und Kegel“, für Alt und Jung.

Die Möglichkeit wird geboten, dass Sie 
an den Morgen selber aktiv sich bewegen 
nach symphonischen Klängen, und an den 
Abenden können Sie in die Bewegungen, 
die Farben, das Licht und die Klänge ver-
schiedener Symphonien eintauchen.

Am letzten Morgen ist die Bühne für Sie 
vorbehalten – wir zeigen gegenseitig aus 
der morgendlichen Arbeit.

Carina Schmid

Die Ensembles

Else-Klink-Ensemble Stuttgart 
Künstlerische Leitung: Benedikt Zweifel

Eurythmie-Ensemble Euchore Dornach 
Künstlerische Leitung: Lili Reinitzer

Projekt-Ensemble 
Künstlerische Leitung: Dorothea Mier

Goetheanum Eurythmie-Bühne 
Künstlerische Leitung: Carina Schmid

Das Orchester

Das Gnessin-Konservatorium in Moskau ist 
eines der ältesten und renommiertesten in 
Russland. Über 12‘000 junge Musikerinnen 
und Musiker wurden dort ausgebildet, unter 
ihnen viele Künstler, die die Musikszene 
wesentlich geprägt haben, wie z.B. Igor 
Oistrach und Evgeny Kissin.

Eine Besonderheit der Gnessin-Akademie 
ist das Orchester, das sich aus hochbe-
gabten Jugendlichen zusammensetzt: die 
Gnessin-Virtuosen. Unter der Leitung von 
Akademie-Direktor Mikhail Khokhlov waren 
sie seit 2004 immer wieder gemeinsam mit 
der Goetheanum Eurythmie-Bühne und dem 
Else-Klink-Ensemble auf Tournée.

www.gnesin-academy.ru/index-en.php
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Nach den Aufführungen gibt es die Möglichkeit zur Begegnung mit den aufführenden Künstler/Innen im Goetheanum oder 
im Nachtcafé des Vitalrestaurants · Programmänderungen vorbehalten

Tagungsinformationen
Eurythmie: tun – erleben – sehen 
Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche am Goetheanum von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

Anmeldeschluss: Sa, 4. Juli 2009

Tagungspreis:  Förderpreis 600 CHF (ca. 400 €) inkl. Verpflegung: 750 CHF (ca. 500 €) 
 Normalpreis 390 CHF (ca. 260 €) inkl. Verpflegung: 540 CHF (ca. 360 €) 
 ermässigt* 195 CHF (ca. 130 €) inkl. Verpflegung: 345 CHF (ca. 230 €)

 Familienkarte I 525 CHF (ca. 350 €) inkl. Verpflegung: 775 CHF (ca. 520 €) 
 (1 Erw. + 1 Kind) 

 Familienkarte II 1050 CHF (ca. 700 €) 
 (2 Erw.+ bis zu 3 Kinder) inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 2 Kinder: 1550 CHF (ca. 1040 €) 
  inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 3 Kinder: 1650 CHF (ca. 1100 €)
Kindergarten: 100 CHF (ca. 67 €)

Tagungsverpflegung 
Das Angebot für eine Tagungskarte inkl. Verpflegung beinhaltet 4 Mittag- und 5 Abendessen während der Tagung.

Das separate Frühstücksangebot beinhaltet 5 x Frühstück während der Tagung. Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
können in diesem Rahmen leider nicht berücksichtigt werden. Ein individuelles Frühstücks- und Verpflegungsangebot 
während der Tagung gibt es ab 8.00 Uhr im Vital-Café am Goetheanum. www.speisehaus.ch

Parkkarte 
für die Dauer der Tagung: 35 CHF (ca. 24 €) in Zone gelb. Bei Behinderung bitte Ausweis sichtbar im Auto hinterlegen.

Bestätigung / Zahlungsmodi  
Rechnung (DE/CH): Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit Rechnung. 

Zahlung andere Länder: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung wird Ihnen eine Bestätigung zugestellt. Die bestellten Karten 
können bei Ankunft am Empfang abgeholt werden. Neben Bargeld in Schweizer Franken und Euro akzeptieren wir auch 
VISA, Mastercard, AmericanExpress, ec-direct und Postcard-Schweiz.

Kreditkarte (alle Länder): Der Totalbetrag wird nach Eingang der Anmeldung Ihrer Karte belastet. Die  Anmeldebestätigung 
wird Ihnen zugesandt oder am Empfang hinterlegt.

Annullierung: Die schriftliche Annullation ist bis 14 Tage vor Tagungsbeginn kostenlos möglich (Datum des Poststempels). 
Danach werden die Hälfte des Tagungsbetrages und der gesamte Verpflegungsbetrag erhoben. Bei Nichterscheinen 
oder Stornierung am Veranstaltungstag ist der gesamte Rechnungsbetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche 
Kosten eine(n) Ersatzteilnehmer(in). 

Annullierungskostenversicherung: Gegen Gebühr (3% der Gesamtkosten, mind. 5.– CHF) kann eine Versicherung für 
den mit dieser Anmeldung gebuchten Gesamtbetrag abgeschlossen werden, welche bei Krankheit (eigener, im Haushalt 
lebender Kinder, Ehepartner), Verlust des Arbeitsplatzes sowie höherer Gewalt die gesamten Annullierungskosten deckt.

Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert.

Unterkunft 
Für Ihre Unterkunft empfehlen wir folgende Häuser**

Gästehäuser und Zimmervermittlung am Goetheanum 
Zimmervermittlung Privatzimmer ab 45 CHF (ca. 30 €) 
 Tel. +41 (0)61-706 44 45 · zimmer@goetheanum.ch 
Haus Friedwart  ab 75 CHF (ca. 46 €), ca. 5 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · www.friedwart.ch  
Begegnungszentrum  ab 26 CHF (ca. 17 €), ca. 10 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · friedwart@goetheanum.ch

Gästehaus Stiftung Kloster Dornach ab 65 CHF (ca. 44 €) 
 Tel. +41 (0)61-701 12 72 · www.klosterdornach.ch

Hotels in Dornach und Arlesheim  ab 120 CHF (ca. 80 €) 
Romantikhotel Engel Dornach Tel. +41 (0)61-701 96 60 · www.hotel-engel.ch 
Hotel Eremitage Arlesheim Tel. +41 (0)61-701 54 20 · www.eremitage.ch 
Hotel zum Ochsen Arlesheim Tel. +41 (0)61-706 52 00 · www.ochsen.ch

Jugendherbergen und Gruppenquartiere ab 20 CHF (ca. 14 €) 
basel back pack Tel. +41 (0)61-333 00 37 · www.baselbackpack.ch (inkl. mobility ticket) 
YMCA Hostel Basel  Tel. +41 (0)61-361 73 09 · www.ymcahostelbasel.ch

Sollten Sie darüber hinaus Gruppenquartiere benötigen, wenden Sie sich bitte an die Zimmervermittlung am 
 Goetheanum: Tel. +41 (0)61-706 44 45 oder zimmer@goetheanum.ch.

* Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erwerbslose, Auszubildende, Militär-/Zivildienstleistende,   
Menschen mit Behinderungen (IV-Rente) gegen Ausweisvorlage

** Die Preisangaben zu den Unterkünften sind pro Übernachtung und Person; Angaben ohne Gewähr.  
Bitte beachten Sie, dass die angegebenen Europreise Kursschwankungen unterliegen.

Goetheanum Empfang 
Postfach 
CH-4143 Dornach

Tel. +41 (0)61 706 44 44  
Fax +41 (0)61 706 44 46

tickets@goetheanum.org 
www.goetheanum-buehne.ch

Konzert
Gnessin-Virtuosen Moskau 
Musikalische Leitung: Mikhail Khokhlov 
Dienstagabend, 19.00 Uhr

Erster Teil 
Georg Philipp Telemann 

4 Sätze aus der Suite „Don Quichotte“ für 
Streichorchester

1. Ouverture
2. Die Liebesseufzer nach der Prinzessin 

Dulcinea
3. Der geprellte Sancho Pansa
4. Sein Angriff auf die Windmühlen

Antonio Vivaldi 
Konzert in e-moll für Fagott und 
 Streichorchester 
Solist: Filip Jurjev, Fagott

Johann Sebastian Bach 
Konzert in d-moll für Klavier und 
 Streichorchester, arrangiert für Marimba  
und Streichorchester 
Solist: Andrey Doynikov, Marimba

Niccolò Paganini 
Variationen über „Moses in Ägypten“ 
von Gioacchino Rossini für Cello und 
 Streichorchester 
Solist: Nikolay Shugaev, Cello

Vincenzo Bellini / Donato Lovreglio 
Fantasie über Themen aus „Norma“ für 
Oboe, Klarinette und Streichorchester 
Solisten: Emil Miroslavsky, Oboe;  
Anton Prishchepa, Klarinette

Zweiter Teil

Pjotr Tschaikowski 
Nocturne op. 10 Nr. 1 für Cello  
und Streicher  
Solist: Vladislav Provotar, Cello

Dmitri Schostakowitsch 
Kammersymphonie op. 110 a, nach dem 
Streicherquartett Nr. 8 
arrangiert für Streichorchester von  
Rudolf Barshay

Henry Purcell 
Arie „Dido und Aeneas“, arrangiert für 
Oboe und Streicher von Mikhail Khokhlov 
Solist: Emil Miroslavsky, Oboe 

TangoNightLounge
Am Dienstagabend, ab 22.00 Uhr, spielt das 
Piazzolla-Quintett der Gnessin-Virtuosen 
Tangos und Milongas des argentinischen 
Komponisten Astor Piazzolla, dessen 
Werke ganz ungewöhnliche, geheimnis-
volle Klangkombinationen beinhalten. Die 
 TangoNightLounge ist für Konzertgeniesser 
ebenso gedacht wie für Tänzer.

Wer die Klaviatur des Tango Argentino nicht 
beherrscht, kann einfach nur da sitzen, den 
Tanzpaaren zuschauen und den russischen 
Tango-Virtuosen lauschen. Und zur Abrun-
dung des Abends bieten wir unseren Gästen 
südamerikanische Speisen.

Die TangoNightLounge ist nicht im  
Tagungspreis inbegriffen, Platzzahl 
 beschränkt, Tickets an der Abendkasse 
(keine  Reservation möglich).

Kinderzirkus
für Kinder und Jugendliche  
von 7 bis 15 Jahren, vom 20. bis 23. Juli 
2009, jeweils von 9.00 bis 13.00 und von 
15.00 bis 18.00 Uhr

Manege frei für junge Künstlerinnen und 
Artisten! Eine Woche lang in die Welt des 
Zirkus lebens eintauchen! Wir machen uns 
auf die Reise: Jonglieren, wilde Tiere, schöne 
Tänzerinnen, Akrobaten – und alles, was 
sonst noch zum Zirkus gehört. Am Ende der 
Woche haben wir soviel einstudiert, dass wir 
für unsere Eltern, Geschwister und Freunde 
eine Zirkusvorstellung geben können. Kennst 
Du schon eine Rolle? Oder besitzt Du ein Kos-
tüm? Dann bring es einfach mit! Sehr will-
kommen sind auch andere Zirkus utensilien 
wie z.B. Einräder. Wir freuen uns auf Dich!

Kindergarten für Kinder von 3 bis 6 
Jahren, 20. – 24. Juli 2009

Für die ganz Kleinen gibt es am Vormittag 
von 9 bis 12.30 Uhr einen Kindergarten  
mit Eurythmie und gemeinsamem 
 „Znüni“. Die Kosten belaufen sich für die 
5 Vormittage auf CHF 100.– pro Kind, die 
 Abend vorstellungen sind nicht inbegrif-
fen. Um den Kinder garten durchführen zu 
 können, brauchen wir  mindestens 8 Anmel-
dungen. Anmeldeschluss: 1. Mai 2009.

Eurythmie 
tun – erleben – sehen

Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche
vom 19. bis 24. Juli 2009
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Tagungsinformationen
Eurythmie: tun – erleben – sehen 
Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche am Goetheanum von So, 19. bis Fr, 24. Juli 2009

Anmeldeschluss: Sa, 4. Juli 2009

Tagungspreis:  Förderpreis 600 CHF (ca. 400 €) inkl. Verpflegung: 750 CHF (ca. 500 €) 
 Normalpreis 390 CHF (ca. 260 €) inkl. Verpflegung: 540 CHF (ca. 360 €) 
 ermässigt* 195 CHF (ca. 130 €) inkl. Verpflegung: 345 CHF (ca. 230 €)

 Familienkarte I 525 CHF (ca. 350 €) inkl. Verpflegung: 775 CHF (ca. 520 €) 
 (1 Erw. + 1 Kind) 

 Familienkarte II 1050 CHF (ca. 700 €) 
 (2 Erw.+ bis zu 3 Kinder) inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 2 Kinder: 1550 CHF (ca. 1040 €) 
  inkl. Verpflegung für 2 Erw. + 3 Kinder: 1650 CHF (ca. 1100 €)
Kindergarten: 100 CHF (ca. 67 €)

Tagungsverpflegung 
Das Angebot für eine Tagungskarte inkl. Verpflegung beinhaltet 4 Mittag- und 5 Abendessen während der Tagung.

Das separate Frühstücksangebot beinhaltet 5 x Frühstück während der Tagung. Nahrungsmittelunverträglichkeiten 
können in diesem Rahmen leider nicht berücksichtigt werden. Ein individuelles Frühstücks- und Verpflegungsangebot 
während der Tagung gibt es ab 8.00 Uhr im Vital-Café am Goetheanum. www.speisehaus.ch

Parkkarte 
für die Dauer der Tagung: 35 CHF (ca. 24 €) in Zone gelb. Bei Behinderung bitte Ausweis sichtbar im Auto hinterlegen.

Bestätigung / Zahlungsmodi  
Rechnung (DE/CH): Nach Eingang der Anmeldung erhalten Sie eine Bestätigung mit Rechnung. 

Zahlung andere Länder: Nach Bearbeitung Ihrer Anmeldung wird Ihnen eine Bestätigung zugestellt. Die bestellten Karten 
können bei Ankunft am Empfang abgeholt werden. Neben Bargeld in Schweizer Franken und Euro akzeptieren wir auch 
VISA, Mastercard, AmericanExpress, ec-direct und Postcard-Schweiz.

Kreditkarte (alle Länder): Der Totalbetrag wird nach Eingang der Anmeldung Ihrer Karte belastet. Die  Anmeldebestätigung 
wird Ihnen zugesandt oder am Empfang hinterlegt.

Annullierung: Die schriftliche Annullation ist bis 14 Tage vor Tagungsbeginn kostenlos möglich (Datum des Poststempels). 
Danach werden die Hälfte des Tagungsbetrages und der gesamte Verpflegungsbetrag erhoben. Bei Nichterscheinen 
oder Stornierung am Veranstaltungstag ist der gesamte Rechnungsbetrag fällig. Gerne akzeptieren wir ohne zusätzliche 
Kosten eine(n) Ersatzteilnehmer(in). 

Annullierungskostenversicherung: Gegen Gebühr (3% der Gesamtkosten, mind. 5.– CHF) kann eine Versicherung für 
den mit dieser Anmeldung gebuchten Gesamtbetrag abgeschlossen werden, welche bei Krankheit (eigener, im Haushalt 
lebender Kinder, Ehepartner), Verlust des Arbeitsplatzes sowie höherer Gewalt die gesamten Annullierungskosten deckt.

Datenverarbeitung: Die Adressdaten werden elektronisch erfasst und gespeichert.

Unterkunft 
Für Ihre Unterkunft empfehlen wir folgende Häuser**

Gästehäuser und Zimmervermittlung am Goetheanum 
Zimmervermittlung Privatzimmer ab 45 CHF (ca. 30 €) 
 Tel. +41 (0)61-706 44 45 · zimmer@goetheanum.ch 
Haus Friedwart  ab 75 CHF (ca. 46 €), ca. 5 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · www.friedwart.ch  
Begegnungszentrum  ab 26 CHF (ca. 17 €), ca. 10 Min. Fussweg zum Goetheanum 
 Tel. +41 (0)61-706 42 82 · friedwart@goetheanum.ch

Gästehaus Stiftung Kloster Dornach ab 65 CHF (ca. 44 €) 
 Tel. +41 (0)61-701 12 72 · www.klosterdornach.ch

Hotels in Dornach und Arlesheim  ab 120 CHF (ca. 80 €) 
Romantikhotel Engel Dornach Tel. +41 (0)61-701 96 60 · www.hotel-engel.ch 
Hotel Eremitage Arlesheim Tel. +41 (0)61-701 54 20 · www.eremitage.ch 
Hotel zum Ochsen Arlesheim Tel. +41 (0)61-706 52 00 · www.ochsen.ch

Jugendherbergen und Gruppenquartiere ab 20 CHF (ca. 14 €) 
basel back pack Tel. +41 (0)61-333 00 37 · www.baselbackpack.ch (inkl. mobility ticket) 
YMCA Hostel Basel  Tel. +41 (0)61-361 73 09 · www.ymcahostelbasel.ch

Sollten Sie darüber hinaus Gruppenquartiere benötigen, wenden Sie sich bitte an die Zimmervermittlung am 
 Goetheanum: Tel. +41 (0)61-706 44 45 oder zimmer@goetheanum.ch.

* Studierende, SchülerInnen, Pensionierte / Senioren, Erwerbslose, Auszubildende, Militär-/Zivildienstleistende,   
Menschen mit Behinderungen (IV-Rente) gegen Ausweisvorlage

** Die Preisangaben zu den Unterkünften sind pro Übernachtung und Person; Angaben ohne Gewähr.  
Bitte beachten Sie, dass die angegebenen Europreise Kursschwankungen unterliegen.

Goetheanum Empfang 
Postfach 
CH-4143 Dornach

Tel. +41 (0)61 706 44 44  
Fax +41 (0)61 706 44 46

tickets@goetheanum.org 
www.goetheanum-buehne.ch

Konzert
Gnessin-Virtuosen Moskau 
Musikalische Leitung: Mikhail Khokhlov 
Dienstagabend, 19.00 Uhr

Erster Teil 
Georg Philipp Telemann 

4 Sätze aus der Suite „Don Quichotte“ für 
Streichorchester

1. Ouverture
2. Die Liebesseufzer nach der Prinzessin 

Dulcinea
3. Der geprellte Sancho Pansa
4. Sein Angriff auf die Windmühlen

Antonio Vivaldi 
Konzert in e-moll für Fagott und 
 Streichorchester 
Solist: Filip Jurjev, Fagott

Johann Sebastian Bach 
Konzert in d-moll für Klavier und 
 Streichorchester, arrangiert für Marimba  
und Streichorchester 
Solist: Andrey Doynikov, Marimba

Niccolò Paganini 
Variationen über „Moses in Ägypten“ 
von Gioacchino Rossini für Cello und 
 Streichorchester 
Solist: Nikolay Shugaev, Cello

Vincenzo Bellini / Donato Lovreglio 
Fantasie über Themen aus „Norma“ für 
Oboe, Klarinette und Streichorchester 
Solisten: Emil Miroslavsky, Oboe;  
Anton Prishchepa, Klarinette

Zweiter Teil

Pjotr Tschaikowski 
Nocturne op. 10 Nr. 1 für Cello  
und Streicher  
Solist: Vladislav Provotar, Cello

Dmitri Schostakowitsch 
Kammersymphonie op. 110 a, nach dem 
Streicherquartett Nr. 8 
arrangiert für Streichorchester von  
Rudolf Barshay

Henry Purcell 
Arie „Dido und Aeneas“, arrangiert für 
Oboe und Streicher von Mikhail Khokhlov 
Solist: Emil Miroslavsky, Oboe 

TangoNightLounge
Am Dienstagabend, ab 22.00 Uhr, spielt das 
Piazzolla-Quintett der Gnessin-Virtuosen 
Tangos und Milongas des argentinischen 
Komponisten Astor Piazzolla, dessen 
Werke ganz ungewöhnliche, geheimnis-
volle Klangkombinationen beinhalten. Die 
 TangoNightLounge ist für Konzertgeniesser 
ebenso gedacht wie für Tänzer.

Wer die Klaviatur des Tango Argentino nicht 
beherrscht, kann einfach nur da sitzen, den 
Tanzpaaren zuschauen und den russischen 
Tango-Virtuosen lauschen. Und zur Abrun-
dung des Abends bieten wir unseren Gästen 
südamerikanische Speisen.

Die TangoNightLounge ist nicht im  
Tagungspreis inbegriffen, Platzzahl 
 beschränkt, Tickets an der Abendkasse 
(keine  Reservation möglich).

Kinderzirkus
für Kinder und Jugendliche  
von 7 bis 15 Jahren, vom 20. bis 23. Juli 
2009, jeweils von 9.00 bis 13.00 und von 
15.00 bis 18.00 Uhr

Manege frei für junge Künstlerinnen und 
Artisten! Eine Woche lang in die Welt des 
Zirkus lebens eintauchen! Wir machen uns 
auf die Reise: Jonglieren, wilde Tiere, schöne 
Tänzerinnen, Akrobaten – und alles, was 
sonst noch zum Zirkus gehört. Am Ende der 
Woche haben wir soviel einstudiert, dass wir 
für unsere Eltern, Geschwister und Freunde 
eine Zirkusvorstellung geben können. Kennst 
Du schon eine Rolle? Oder besitzt Du ein Kos-
tüm? Dann bring es einfach mit! Sehr will-
kommen sind auch andere Zirkus utensilien 
wie z.B. Einräder. Wir freuen uns auf Dich!

Kindergarten für Kinder von 3 bis 6 
Jahren, 20. – 24. Juli 2009

Für die ganz Kleinen gibt es am Vormittag 
von 9 bis 12.30 Uhr einen Kindergarten  
mit Eurythmie und gemeinsamem 
 „Znüni“. Die Kosten belaufen sich für die 
5 Vormittage auf CHF 100.– pro Kind, die 
 Abend vorstellungen sind nicht inbegrif-
fen. Um den Kinder garten durchführen zu 
 können, brauchen wir  mindestens 8 Anmel-
dungen. Anmeldeschluss: 1. Mai 2009.

Eurythmie 
tun – erleben – sehen

Eurythmie-Symphonie-Sommerwoche
vom 19. bis 24. Juli 2009
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